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Das Quengelschaf 

Es war einmal ein kleines Schaf, das wollte immer das haben, was andere hatten. Jeden Tag wollte es etwas anderes. 

Am Montag wollte es einen breiten, gelben Schnabel, damit es so laut schnattern konnte wie die Enten am See.

„Geht nicht, Kind“, sagte Mama Mäh. „Wie sähe das denn aus?“

„Mannomäääh!“, quengelte das Schaf. 
„Nie kriegt man, was man will!“

Am Dienstag wünschte es sich Schwimmhäute wie ein Frosch, damit es weite Sprünge machen und ins Wasser hüpfen konnte.

„Geht nicht, Kind“, sagte Mama Schaf. „Wie sähe das denn aus?“

„Mannomäääh!“, quengelte das Schaf. 
„Nie kriegt man, was man will!“








Am Mittwoch wünschte es sich Streifen wie das Zebra im Zoo, damit es anders wäre als die anderen Schafe.


 
 
 
ENDE DER LESEPROBE

OEBPS/cover.jpg
ad
v d i <
@’{ Erst - ein Stick, dgnn du

£ Das groBBe Buch der
1 'Gutenoghtgeschichten

Ursel Scheffler






OEBPS/image/898A2F8809EA4A569F6F294BCFACE7CA.jpg
Das groBe Buch der
Gutenachtgeschichten

Ursel Scheffler

Mit Bildern von Maria Bogade






OEBPS/image/B272B94A426B493CAF14070278DCEA02.jpg





OEBPS/image/08A001CB0DC94440BCDE03C13CE065C9.jpg





OEBPS/image/1A7CEADA778C417B8FD27B0129A47946.jpg





OEBPS/toc.xhtml
Inhalt

		Das Quengelschaf 
		


		





OEBPS/image/E0BEC22953F941158916DBA442194394.jpg





OEBPS/image/71FA2182AA444218A8CA7277B76922A2.jpg
o

Widmung

Dieses Buch der Gutenachtgeschichten ist allen
unerschrockenen Vitern, Miittern, Grofleltern und
anderen lieben Vorlesern gewidmet, die sich
am Abend noch in Kinderzimmern auf

Geschichtenabenteuer einlassen.

Ursel Scheffler





